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Tagungsort
Diakonisches Werk der EKD e. V. 
Konferenzraum, 1. Stock
14195 Berlin, Reichensteiner Weg 24

Tagungsleitung
Dr. Tomas Steffens, Diakonisches Werk der EKD e.V.

Tagungsbeitrag
Der Tagungsbeitrag beträgt 75 Euro pro Person (inklu-
sive Verpflegung). Bitte überweisen Sie den Betrag 
nach Erhalt der Rechnung.

Anmeldung/Abmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 15. Oktober 2010 mit 
dem beiliegenden Anmeldefax oder per E-Mail an. Sie 
erhalten nach der Anmeldung eine Bestätigung per 
Mail. Bei Abmeldung später als vier Werktage vor 
Tagungsbeginn berechnen wir eine Ausfallgebühr von 
20 Euro. Melden Sie sich nicht oder während der 
Tagung ab, wird der volle Tagungsbeitrag erhoben.  

Anreise vom Hauptbahnhof: S-Bahn S 5 (Richtung 
Strausberg-Nord), S 7 (Richtung Ahrensfelde) oder S 9 
(Richtung Schönefeld) bis S- und U-Bahnhof Fried-
richstraße, umsteigen in die S 1 (Richtung Wannsee) 
bis Lichterfelde-West, etwa 10 Minuten Fußweg 
oder:
S-Bahn S 7 (Richtung S-Bahnhof Potsdam-Haupt-
bahnhof) bis S- und U-Bahnhof Zoologischer Garten, 
umsteigen in die U-Bahn U 9 (Richtung S- und 
U-Bahnhof Rathaus Steglitz) bis Endstation, mit dem 
M 48 (Richtung Zehlendorf Busseallee) bis Haltestelle 
Unter den Eichen/Drakestraße, etwa fünf Minuten 
Fußweg.
Anreise vom Flughafen Tegel
Bus 109 (Richtung S- und U-Bahnhof Zoologischer 
Garten) bis Olivaer Platz, umsteigen in den Bus 101 
(Richtung Zehlendorf, Sachtlebenstraße) bis Haltestel-
le Reichensteiner Weg.



Anlass und Ziel  
der Fachtagung

Donnerstag, 4. November 2010

10.30 Uhr	 Begrüßung für die veranstal-
tenden Verbände (DVfR, DW EKD, 
AG Rehabilitation von Kindern 
und Jugendlichen)

	 Kerstin Griese
Vorstand Sozialpolitik des Diako-
nischen Werkes der EKD, Berlin

10.45 Uhr	 Von der Schwierigkeit, gesund 
erwachsen zu werden

	 Heike Hölling, Robert Koch-Institut, Berlin

11.30 Uhr	 Impulse zur Sicherung und 
Weiterentwicklung der Kinder- 
und Jugendrehabilitation

	 Dr. Matthias Schmidt-Ohlemann 
Deutsche Vereinigung für Rehabili-
tation, Heidelberg, Bad Kreuznach

12.15 Uhr	 Imbiss

13.00 Uhr	 Forum: Probleme und Herausfor-
derungen der Rehabilitation von 
Kindern und Jungendlichen

	 I m p u l s e   z u : 
	 Inklusive Rehabilitation von Kin-

dern und Jugendlichen – Überle-
gungen zur trägerübergreifenden 
Behandlung psychisch kranker 
Kinder und Jugendlicher 

	 PD Dr. Robert Bering, Krankenhaus 
Maria-Hilf GmbH Krefeld

	 Die künftige Bedeutung der ICF 
für die Rehabilitation von Kindern 
und Jugendlichen 	
Dr. Stefan Berghem, Ostseestrand-
Klinik „Klaus Störtebeker“, Kölpinsee, 
Arbeitsgemeinschaft Rehabilitation 
von Kindern und Jugendlichen 
Bundesrepublik Deutschland e.V.

Die Gesundheit von Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen ist das Ergebnis zahlreicher Faktoren. Der 
Beitrag der Kinder- und Jugendrehabilitation in einer 
Gesundheit fördernden Politik besteht darin, junge Men-
schen mit chronischen Krankheiten zu behandeln, deren 
persönliche Entwicklung und soziale Teilhabe aktuell 
und in der Perspektive ihres weiteren Lebens gefährdet 
ist. 

In einem „Memorandum zur Sicherung und Weiterent-
wicklung der stationären medizinischen Rehabilitation 
von Kindern und Jugendlichen“ haben das Diakonische 
Werk der Evangelischen Kirche in Deutschland und die 
Arbeitsgemeinschaft Rehabilitation von Kindern und 
Jugendlichen in der Bundesrepublik Deutschland im 
Jahr 2009 konzeptionellen, politischen, sozialrechtlichen 
und ökonomischen Entwicklungsbedarf in der Kinder- 
und Jugendrehabilitation aufgezeigt. Auf der Tagung sol-
len die Problembeschreibungen und Forderungen zur 
Diskussion gestellt werden. 

In der Regel bündeln sich bei den jungen Rehabilitanden 
vielfältige körperliche, psychische und soziale Probleme. 
Vor dem Hintergrund dieser komplexen Problemkonstel-
lationen soll der inhaltliche Bezugspunkt und die Klam-
mer der Tagungsbeiträge formuliert werden: Wie können 
die im SGB IX verankerten Anforderungen an die medizi-
nische Rehabilitation von Kindern und Jugendlichen 
nach frühzeitiger Bedarfserkennung, Teilhabeorientie-
rung und abgestimmter Leistungserbringung besser ver-
wirklicht werden? 

Die Tagung fragt nach den Chancen der trägerübergrei-
fenden Behandlungen von psychisch kranken oder 
behinderten Kindern und Jugendlichen, der Rolle der 
ICF als rehabilitationswissenschaftlichem Konzept und 
„gemeinsame Sprache“, den wirtschaftlichen Bedin-
gungen einer qualitativ hochwertigen Rehabilitation und 
nach sozialpolitischem und -rechtlichem  Handlungsbe-
darf. 

1	 Ökonomische Bedingungen der 
Rehabilitation von Kindern und 
Jugendlichen  	
Alwin Baumann, Forum Ökono-
mie, Deutsche Gesellschaft für 
Pädiatrische Rehabilitation und 
Prävention e.V., Fachkliniken 
Wangen/Allgäu

	 Rehabilitationspolitischer und 
sozialrechtlicher Handlungsbe-
darf in der medizinischen Reha-
bilitation von Kindern und 
Jugendlichen 

	 Dr. Harry Fuchs, Düsseldorf

15.00 Uhr	 Kaffeepause

15.15 Uhr	 Forum: Rehabilitation von 
Kindern und Jugendlichen  
im Dialog

	 Dr. Siiri Ann Doka
BAG Selbsthilfe

	 Marion Götz
Deutsche Rentenversicherung Bund

	 Dr. Monika Kücking 
GKV-Spitzenverband 
Brigitte Lampersbach 
Bundesministerium für Arbeit  
und Soziales 
Maria Michalk, CDU, MdB

 	 Dr. Johannes Oepen
Deutsche Gesellschaft für Sozial-
pädiatrie und Jugendmedizin e.V., 
Arbeitsgemeinschaft Rehabilita-
tion von Kinder und Jugendlichen 
Bundesrepublik Deutschland

	 Dr. Marlies Volkmer
SPD, MdB 

16.15 Uhr	 Ausblick und Tagungsende	  

 



 

 

 

Anmeldefax 

Fachtagung 
Chancen für Kinder eröffnen  
– Teilhabe durch Kinder- und Jugendrehabilitation 
 
 
4. November 2010, 10.30 Uhr bis ca. 16.15 Uhr 
Diakonisches Werk der Evangelischen Kirche in Deutschland e.V. 
Konferenzraum, 1. Stock 
14195 Berlin, Reichensteiner Weg 24 
 
 
 
 Ich melde mich verbindlich für die Fachtagung an (75 Euro inkl. Verpflegung) 

 
 
 

(bitte in Druckbuchstaben und leserlich ausfüllen) 
Absender 
 
Name, Vorname 
 
Institution 
 
Straße 
 
PLZ, Ort 
 
Telefon / Telefax 
 
E-Mail 
 
 
Rechnungsanschrift (falls abweichend von obiger Adresse) 
 
 
 
 
 
 
 
Datum, Unterschrift 
 

Bitte bis spätestens 15. Oktober 2010 
zurücksenden an Petra Nagorr 
Telefax: + 49 30 830 01-8-362 
E-Mail: nagorr@diakonie.de  

Zentrum Gesundheit, Reha-
bilitation und Pflege  
Organisation: Petra Nagorr 
 
Reichensteiner Weg 24 
14195 Berlin 
Telefon: +49 30  830 01-362 
Telefax: +49 30  830 01-8-362 
nagorr@diakonie.de 
www.diakonie.de 
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